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txoß ber (Ungunft ber ßett, bie geferatjeWjnef tfî buräj eine ernfîe mirtfäjaftltihe
Strife, fdutrfc (opale kämpfe, anbauernbe große Neuerung unb allgemeine (Selb'
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mäljliüj p einem ft. galltfâjen gahrbuâj aubgefîaltet roorben tfî. ©te feine ihrer

Vorgängerinnen, tfî bie Vtappe btebmal ein êpiegelbiïb heimifüjen (Sefâjeljenb

in Vergangenheit unb (Segemnarf, ein ©rpugnib ltterarifd>er unb tunftlerifcber

foajie graphtfäj'techmfäjer Arbeit. «» ®iefe mljaltreithe, ber (Unterhaltung roie ber

Belehrung unb bem 6ct)önen geroibmete g)ublitation fünbet naturgemäß auäj oon
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um @fabt unb Danton oerbienf gemadjf. <*> Vîbge eb tm fommenben (Jahre ben

oereinten (Bemühungen oon Betjorben unb Volt gelingen, bie ernfte mirtfüjaftliüje
Strife p milbern unb bie fopale 'Beruhigung p förbern, bamit bie alte Urbettb'
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0t. (Sailen, ©ethnatfüm 1920. ©udjbrutfera ßoltilofcr S <£te.

Verlag beb «0t.(Salier tagblatteb»
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Den Freunden unseres Hauses!

Trotz der Ungunst der Zeit, die gekennzeichnet ist durch eine ernste Wirtschaftliche

Krise, scharfe soziale Kämpfe, andauernde große Teuerung und allgemeine

Geldknappheit, übermitteln Wir unsern Geschäftsfreunden und Mitarbeitern zugleich mit
den besten Wünschen für das kommende Zahr eine neue Schreibmappe, die

allmählich zu einem st. gallischen Jahrbuch ausgestaltet Worden ist. Wie keine ihrer
Vorgängerinnen, ist die Mappe diesmal ein Spiegelbild heimischen Geschehens

in Vergangenheit und Gegenwart, ein Erzeugnis literartscher und künstlerischer

sowie graphisch-technischer Arbeit. Tiefe inhaltreiche, der Unterhaltung Wie der

Belehrung und dem Schönen gewidmete Publikation kündet naturgemäß auch von

Industrie und Handel, von der Fürsorge und gemeinnützigen Werken St.Gallens
und gedenkt in pietätvoller Weise jener Toten des vergangenen Zahres, die sich

um Stadt und Kanton verdient gemacht. Möge es im kommenden Zahre den

vereinten Bemühungen von Behörden und Volk gelingen, die ernste wirtschaftliche

Krise zu mildern und die soziale Beruhigung zu fördern, damit die alte

Arbeitsfreudigkeit und Lebenskrast in allen Schichten des Volkes neu geweckt werde.

Unsere Mappe aber sei eine aufmunternde Begleiterin durch die schwere Zeit!

St, Kalten, Weihnachten IY2O, Buchdruckern Zolliîoser T Cie.

Verlag des «St,Sailer îagblattes»
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